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SQL-Server und .NET-Konferenz
18. Visual FoxPro Entwicklerkonferenz
Die diesjährige 18. VFP-Konferenz bietet wieder 
eine breite Palette von Fachvorträgen für 
Softwareentwickler. Die Veranstaltung ist schon 
seit langem nicht mehr rein auf Visual FoxPro 
beschränkt, bietet aber dieses Jahr eine noch größere 
Themenvielfalt als in den Vorjahren. Trotzdem gibt 
es ein Dutzend interessante Fachvorträge in einem 
durchgängigen 3-tägigen Track allein zum Thema 
Visual FoxPro mit der Vorstellung von kostenlosen 
Produktivitätstools aus VFPX, Integration von 
Excel oder Google, und für alle Teilnehmer eine 
kostenfreie Lizenz von AFP 2.3 vom Autor  der 
Active FoxPro Pages, Peter Herzog.

1. iPhone und iPad Konferenz
Die Erstellung von Anwendungen für iPhone und 
iPad wird immer interessanter. In einem 2-tägigen 
Track stellt Ihnen der bekannte Redner Kevin McNeish 
alle wichtigen Punkte kompetent und kompakt vor, so 
dass Sie selbst gleich zur Tat schreiten können!

2. Microsoft Silverlight 5.0 Konferenz
Der Schwerpunkt liegt dieses Jahr auf dem Einsatz der 
neuen Version Microsoft Silverlight 5.0 sowie auf der 
Konvertierung von bestehenden VFP-Anwendungen 
manuell, mit Silverswitch oder dem neuen Tool 
Microsoft Lightswitch. Dieser Schwerpunkt zieht sich 

durch alle 3 Konferenztage mit einem eigenen Track, 
der schrittweise in die neue Technologie einführt. Über 
ein Drittel der Vorträge sind diesem Schwerpunkt 
gewidmet. Die kostenlose Community-Edition 
des Silverlight Konverters der dFPUG ist auf dem 
Konferenz-Begleit-USB-Stick für alle Teilnehmer.
Wie im Vorjahr gibt es auch dieses Jahr wieder eine 
Keynote von Microsoft Deutschland. Tim Fischer 
zeigt Ihnen interessante neue Angebote aus der Welt 
von Microsoft und wie Sie diese mit Ihren bestehenden 
Visual FoxPro Anwendungen verbinden können.
Late Night Sessions vermitteln unterhaltsam 
weitere Kenntnisse. Diese ergänzen wie immer 
das Vortragsangebot nach dem Abendessen (Do./
Fr.) für Mehrtagesteilnehmer. Dieses Jahr liegt der 
Schwerpunkt auf Kurzvorführungen bestehender 
Visual FoxPro-Anwendungen unter Silverlight.

10. SQL-Server und .NET-Konferenz
Am Samstag findet ein 1-tägiger Track zum Thema 
SQL-Server statt und Do./Fr. ein 2-tägiger Track zu 
Softwareentwicklung allgemein und mit .NET. Das 
Thema .NET zieht sich aber auch durch alle anderen 
Tracks und es bestehen viele Überschneidungen, so 
dass man anhand der Vortragsübersicht insgesamt 
betrachten sollte, welche weiteren interessanten 
Themen es zu .NET gibt.

Microsoft Visual FoxPro
10.-12.11.2011
Frankfurt/Main

Microsoft Silverlight Konferenz

Veranstalter /  Anmeldeadresse

dFPUG c/o ISYS GmbH
Frankfurter Str. 21 b, D-61476 Kronberg
Telefon +49 – 6173 – 950903, Telefax +49 – 6173 – 950904
eMail: konferenz@dfpug.de
Internet: http://devcon.dfpug.de

iPhone und iPad Konferenz



Einfache Erweiterung von VFP+DBF Applikationen in .NET mit dem 
Advantage Database Server (ADS)

• .NET Module können parallel zur VFP Applikation auf die gleichen, bestehenden
DBF-Daten zugreifen

• VFP Applikation bleibt unverändert, kann bei Bedarf erweitert werden
• Erlaubt Zugriff auf DBFs über SQL Client/Server Funktionalität in .NET
• Unterstützt Visual FoxPro-ähnlichen navigierenden Zugriff in .NET:

- Pessimistisches Locking
- SKIP, GO TOP/BOTTOM, SEEK, etc. 
- Filter, Scope, etc.

• ADS bietet indexbasierte Volltextsuche, keine Größenlimitierung (DBF>2GB), 
und vieles mehr

Weitere Informationen finden Sie unter www.sybase.com/foxpro 

Advantage Database Server

Innovative Zukunftssicherung durch Zugriff 
auf bestehende DBF-Dateien auch in .NET

COPYRIGHT © 2010 SYBASE, INC. ALLE RECHTE VORBEHALTEN. SYBASE UND DAS SYBASE-LOGO SIND EINGETRA-
GENE WARENZEICHEN DER SYBASE, INC.ODER IHRER TOCHTERGESELLSCHAFTEN. ALLE ANDEREN MARKEN SIND
EIGENTUM DER JEWEILIGEN UNTERNEHMEN. ® IST EIN MARKENSCHUTZZEICHEN IN DEN USA

Copyright © 2011 Sybase, Inc. Alle Rechte werden vorbehalten. Rechte an unveröffentlichtem Material sind gemäß den U.S. Urheberrechten vorbehalten. Sybase, Advan-
tage Database Server und das Sybase Logo sind Markenzeichen der Sybase Inc. oder ihrer Tochtergesellschaften. ®  gibt die Eintragung eines Urheberrechts in den U.S.A. 
an. SAP und das SAP Logo sind Markenzeichen oder registrierte Markenzeichen der SAP AG in Deutschland und anderen Ländern. Alle weiteren genannten Markenzeichen 
sind Eigentum des jeweiligen Inhabers. 

Sybase Advantage Database Server

Bietet indexbasierte Volltextsuche, unterstützt DBF-Dateien auch >2GB 
und vieles mehr



Programmübersicht
SILV Mit Silverlight 5.0 ins Internet

D-LINQ		  Datenverarbeitung mit LINQ – ein Überblick (Fr)				    Michael Niethammer
D-XAML1		  DATAEinführung in XAML (Teil 1) (Extensible Application Markup Language) (Fr)	 Michael Niethammer
D-XAML2		  Einführung in XAML (Teil 2) (Extensible Application Markup Language) (Fr)		 Michael Niethammer
D-DATA		  Datenzugriffe über Services (Fr)						      Michael Niethammer
D-MEF		  SL und Makros, dynamischer Code, XAML 	dynamisch, modulare Programmerw. (Fr)	 Michael Niethammer
D-SILV		  Silverlight und seine Besonderheiten (Fr)					     Michael Niethammer
D-PROP		  Die geheimnisvolle Maschine hinter Silverlight: Dependency Properties (Do)		  Patrick Schärer
D-RIA1		  WCF Ria Services I: Einführung (Sa)					     Patrick Schärer
D-RIA2		  WCF Ria Services II: Klippen (Sa)					     Patrick Schärer
D-FREE		  dFPUG - Silverlight Wizard (Do)						     V. Jordanova, U. Habermann
D-DRUK		  Drucken aus Silverlight Anwendungen (Do)					    V. Jordanova, U. Habermann
D-GUIN		  VFP Code in Silverswitch Anwendungen ausführen (Do)			   V. Jordanova, U. Habermann
D-SIL5		  Was ist neu in Silverlight 5? (Do)						     V. Jordanova, U. Habermann
D-SWI1		  Einführung in Silverswitch 1 (Sa)					     V. Jordanova, U. Habermann
D-SWI2		  Einführung in Silverswitch 2 (Sa)					     V. Jordanova, U. Habermann
L-VFXA		  VFX/Silverswitch Late Night Anwendertreffen (Fr)				    V. Jordanova, U. Habermann
D-LSW1		  Einführung in LightSwitch, Teil 1 (Sa.)					     Olaf Lischke
D-LSW2		  Einführung in LightSwitch, Teil 2 (Sa.)					     Olaf Lischke

IPHO Mobile Anwendungen für iPhone/iPad
E-OBJC		  Introduction to Objective-C (Do)						     Kevin McNeish
E-XCOD		  Introduction to Xcode (Do)						      Kevin McNeish
E-UNIV		  Creating Universal iPhone/iPad Applications (Do)				    Kevin McNeish
E-ARCH		  iPhone Application Architecture (Do)					     Kevin McNeish
E-IOSD		  Persisting Data on an iOS Device (Fr)					     Kevin McNeish
E-STOR		  Getting Your App Ready for the App Store (Fr)				    Kevin McNeish
E-HTML		  Introduction to HTML 5 (Fr)						      Kevin McNeish
V-MERE		  MM .NET Application Framework (Fr)					     Kevin McNeish

PROG Entwicklung mit Visual FoxPro 9.0 SP2
D-AFPX		  Active FoxPro Pages für VFP						      Peter Herzog
E-ACTI		  Creating ActiveX Controls for VFP Using .Net				    Doug Hennig
E-WIN7		  Developing VFP Applications for Windows 7				    Doug Hennig
E-W32		  Win32API For VFP Developers						      Doug Hennig
E-SCRI		  Data-Driving and Scripting Applications					     Doug Hennig
E-HERO		  How Craig Boyd Makes Me a Hero! (Part 2)					    Rick Schummer
E-HOOK		  ProjectHook, Line and Sinker for VFP Development Productivity			   Rick Schummer
E-TOOL		  Professional Developers Toolkit						      Rick Schummer
D-LEGA1		  "Protect your legacy code" ...oder warum man nicht alles neu schreiben sollte Teil 1	 Markus Winhard
D-LEGA2		  "Protect your legacy code" ...oder warum man nicht alles neu schreiben sollte Teil 2	 Markus Winhard
D-GOOG		  Google in Anwendungen integrieren					     Christof Wollenhaupt
D-EXCL		  Excelportieren							       Christof Wollenhaupt
V-VFX		  VFX für VFP (Fr)							       V. Jordanova, U. Habermann

SOFT Softwareentwicklung allgemein / .NET
E-GUID		  Programming Standards and Guidelines for Software Craftsmanship		  Rick Schummer
D-CLOU		  Speichern in der Cloud						      Christof Wollenhaupt
D-MODL		  Architektursession: Model-View-View-Model mit Caliburn-Micro (Do)		  Michael Niethammer
D-AGIL		  Agile Softwareentwicklung am Beispiel Scrum				    Armin Neudert
D-TFSA		  Visual Studio mit Team Foundation Server: 
			   Arbeiten mit dem TFS am Beispiel eines agilen Prozesses			   Armin Neudert
V-JAVA		  FoxPro-Alternativen - ein Marktüberblick					     Stephan Wald
V-BASI		  Von Foxpro nach Java mit BASIS					     Stephan Wald
V-XBP		  Der Fuchs und der Bär werden Freunde!					     Steffen F. Pirsig
V-XBU		  Xbase++: Ein Überblick für VFP Entwickler!				    Steffen F. Pirsig

DATA Datenbanken, Client/Server, SQL Server
D-DBLC		  Datenbank-Lifecycle-Management mit Visual Studio (Sa)			   Armin Neudert
D-PERF		  Schneller, höher, weiter - Performance von MS-SQL-Server-Datenbanken (Sa)	 Sebastian Flucke, Armin Neudert
D-SLOG		  Logbücher und andere Geheimnisse - Statusinformationen im MS SQL SERVER (Sa)	 Sebastian Flucke
D-SQLS		  Stein auf Stein - Entwicklung von MS-SQL-Server-Datenbankapplikationen (Sa)	 Sebastian Flucke
V-ADS		  Advantage Database Server im Detail (Fr.)					     Joachim Dürr
V-NAVI		  Navigierender Zugriff unter .NET (Sa)					     Joachim Dürr
V-QUOV		  Quo Vadis? Zukunftssicherung Ihrer bestehenden FoxPro Applikation (Do)		  Joachim Dürr

DEMO Fallstudien zu Silverlight
D-APPL		  Fallstudie Verwaltung/Registrierung (Do)					     diverse Redner
D-SHOP		  Fallstudie Onlineshop (Do)						      Norbert Abb
D-NEWS		  Fallstudie eNewsletter (Fr)						      Kirsten Hinrichs
D-FORU		  Fallstudie Forum (Fr)							      diverse Redner

KEY Keynote
D-KEY		  Microsoft Keynote (Sa.)						      Tim Fischer



Visual FoxPro Konferenz 2011
10.-12.11.2011 Frankfurt/Main Anmeldung per Fax: +49-6173-950904

●        Anmeldung         ●         Informationen         ●         Preise         ●         Rabatte        ●
Anmeldeschluss ist der 28.10.11 (die Zahlung muss bis spätestens 9.11.2011 eingegangen sein). Zahlungseingang ist Eintrittsbedingung. Die Bearbeitungs-
gebühr bei Rücktritt beträgt bis zum 30.09.2011 15% und bis zum 28.Oktober 50%, danach wird die volle Teilnahmegebühr berechnet. Neben den Vorträgen 
beinhaltet die Teilnahmegebühr den Begleit-USB-Stick (Konferenzordner im PDF-Format), täglich ein Mittagsmenü sowie Kaffeepausen und Getränke. Für 
Mehrtagesteilnehmer beinhaltet sie zusätzlich Abendbuffet(s) sowie Late-Night-Sessions. Der gedruckte Konferenzordner ist nicht im  
Konferenzpreis enthalten und muss separat bestellt werden (siehe unten).

Ich melde hiermit einen Teilnehmer zur VFP / Microsoft Silverlight / SQL-Entwicklerkonferenz 2011 an:

Grundpreis
	 für alle drei Tage (incl. 2 Abendbuffets/Bar)	 1.149,00 € 	 nur Donnerstag (ohne Abendbuffet/Bar) 	 449,00 €

	 Donnerstag-Freitag (incl. 1 Abendbuffet/Bar)	 819,00 € 	 nur Freitag (ohne Abendbuffet/Bar) 	 449,00 €

	 Freitag-Samstag (incl. 1 Abendbuffet/Bar)	 819,00 € 	 nur Samstag (ohne Abendbuffet/Bar) 	 449,00 €

	 Konferenzordner (ca. 800 Seiten + Begleit CD	 125,00 €

Anrechenbare Rabatte: Mitbestellungs-Rabatte:
Nachfolgende Rabatte können auf die obigen Grundpreise angerechnet werden.
	 Frühbucher (Anmeldung bis 30.09.2011)	 10% ___ x Mitbest. VFP9-Update (EUR 379,-)	 5 %

	 dFPUG-Mitgliedschaft (für ersten Teilnehmer)	 5% ___ x Mitbest. VFP9-Vollversion (EUR 769,-)	 5 %

	 2. bis 4. Teilnehmer (Angestellte der gleichen Firma)	 5% ___ x Mitbest. VFXSL13-Vollversion (EUR 999,00)	 15 %

	 ab 5. Teilnehmer (Angestellte der gleichen Firma) 	 10% Beachten Sie die vergünstigten Zimmerpreise im Lindner-Hotel mit dem Code „VFP2011“ für die 
Online-Buchung 

und „ISYS2011“ für Telefon/Fax/eMail	 Treuerabatt ab der 5. persönlichen Teilnahme	 5%

	 Treuerabatt ab der 10. persönlichen Teilnahme	 10% Obligatorische Track-Wahl:
	 Treuerabatt ab der 15. persönlichen Teilnahme	 15% 	 Deutsche Vorträge 	 Track Silverlight Sa

	 Sonderrabatt für Auszubildende zum Fachinformatiker 	 15% 	 Englische Vorträge 	 Track iPone/iPad Do

Mein Rabatt für die Teilnahme beträgt:             ________________% 	 Late Night-Sessions 	 Track iPone/iPad Fr

Grundpreis___________./. Rabatt = Nettopreis ________________ € 	 Track Silverlight Do. 	 Track SQL-Server Sa

+ 19 % gesetzl. MWSt.€                                        ________________ € 	 Track Silverlight Fr.

Rechnungssumme                                                  ________________ € 

Adresse Zahlungsweise

# dFPUG-Mitgliedsnummer
Bitte möglichst angeben! Die Teilnahmegebühr werden wir wie folgt begleichen:

	 per Scheck
	 per PayPal

Teilnehmername, Vorname (für das Namensschild) 	 per Überweisung auf das Konferenzkonto

Firma (für das Namensschild)

Firma

	 per Lastschrift von unserem Konto
Straße

Postleitzahl, Ort

Tel.-Nr. (wg. Rückfragen bitte angeben)

	 Abweichende Rechnungsadresse wie folgt:
eMail-Adresse (wg. Bestätigung bitte angeben)

Datum, Unterschrift

Bitte je Teilnehmer ein Formular ausfüllen (mit Teilnehmername/Firma; diese Angaben 
werden für das Namenschild benötigt!)

Preise für alle Teilnehmer zzgl. 19% MWSt. - Umsatzsteueridentnummern können nicht 
berücksichtigt werden

dFPUG c/o ISYS GmbH, Frankfurter Str. 21 b, D-61476 Kronberg, Tel. +49-6173-950903, Fax +49-6173-950904,  
 eMail mailto:konferenz@dfpug.de, Website http://devcon.dfpug.de

Preis zzgl.

19% MWSt.

Frankfurter Volksbank, e. G.
BLZ 501 900 00, Kto.-Nr. 680 885
Konto-Inhaber ISYS GmbH

Bankname BLZ

Kontoinhaber Kontonummer


